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Mit dem TuS Sulingen hat der TSV Pattensen in der

Landesliga einen schweren Gegner vor der Brust. Die

Sulinger Mannschaft ist gespickt mit ehemaligen

Regionalliga-Spielern des BSV Rehden. "In der

Mannschaft steckt sehr viel Erfahrung. Wir müssen ins

Tempo kommen und den Gegner ins Laufen bringen,

dann können wir gegen den Gegner auch bestehen",

sagt TSV-Trainer Hanno Kock.In der Bezirksliga 2

empfängt der SV Germania Grasdorf am Sonntag den

TSV Stelingen. Germania's Trainer Stephan Pietsch stuft

die Gäste als lauf- und kampfstark sowie sehr robust ein.

"Ein undankbarer Gegner, gegen den wir in der

vergangenen Saison in beiden Spielen aber gut

ausgesehen haben. Wir müssen Gas geben, um die

Punkte bei uns zu behalten", sagt Pietsch. Personell

kann der Trainer fast aus dem Vollen schöpfen, lediglich

Felix Rieder fehlet urlaubsbedingt. "Wir haben in dieser

Woche gut trainert, die Stimmung ist gut. Wenn jetzt

noch das Selbstvertrauen wiederkommt, dann sind wir nur schwer zu schlagen", sagt Pietsch.Der Koldinger SV hat die

Niederlage im Spitzenspiel gegen den FC Eldagsen verarbeitet und will morgen beim SV Nienstädt 09 (Anpfiff: 16 Uhr)

wieder in die Erfolgsspur zurückkehren. "Ich kenne Nienstädt ja noch aus der vergangenen Saison. Das ist ein

unangenehmer Gegner, der robust und spielstark ist. Aber wir haben beide Spiele in der vergangenen Saison gewonnen,

von daher bin ich zuversichtlich, dass wir gewinnen, wenn wir unser Potenzial abrufen", sagt KSV-Trainer Oliver Zwillus.

Personell muss der Trainer weiterhin auf Markus Tarrach (Nasen-OP) verzichten. Hinter den Einsätzen von Daniel Süss

(Trainingsrückstand nach Urlaub) und Johannes Kaminski (Bänderdehnung in der Schulter) stehen noch Fragezeichen. Die

SV Arnum veranstaltet am Sonntag einen musikalischen Frühschoppen. Passend dazu soll gegen die SG Letter 05 ein Sieg

gefeiert werden. "Wir wollen die Punkte möglichst in Arnum behalten, aber es wird nicht leicht", prophezeiht SVA-Trainer

Michael Opitz. Sorgen bereitet dem Trainer vor allem die Personalsituation. Zu den bisher Verletzten kommt jetz auch noch

Ünsal Sahin mit einer Zerrung hinzu, darüber hinaus werden Marco Fromme und Julian Pelz urlaubsbedingt fehlen. "Ich

muss abwarten, welche Spieler am Sonntag zur Verfügung stehen. Aber so bekommen auch mal Spieler eine Chance, die

bisher nicht so zum Zuge gekommen sind", sagt Opitz.

Trainer-Assistent Peter Weinkauf und Trainer Hanno Kock

vom TSV Pattensen werden Sonntag das Spiel gegen den

TuS Sulingen sicher sehr aufmerksam beobachten. / Foto: R.
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